
HEILIGE MESSE UND CHORGEBET  
IN MARIENSTATT 

 

Dezember 2025 
 

Mo. 01. Montag der 1. Adventwoche – Messintention für Verstorbene 
Di. 02. Dienstag der 1. Adventwoche 
Mi. 03. Hl. Franz Xaver, Priester (G) 
Do. 04. Donnerstag der 1. Adventwoche  
Fr. 05. Freitag der 1. Adventwoche  
Sa. 06. Hl. Nikolaus, Bischof (G) 
So. 07. 2. Adventssonntag✠ 
Mo. 08. Ohne Erbsünde empfangene Jungfrau und Gottesmutter Maria (H)✠ 
Di. 09. Dienstag der 2. Adventwoche 
Mi. 10. Mittwoch der 2. Adventwoche 
Do. 11. Sel. David von Himmerod, Mönch unseres Ordens (G) 
Fr. 12. Freitag der 2. Adventwoche 
Sa. 13. Hl. Lucia von Syrakus, Jungfrau und Märtyrin (G) 
So. 14. 3. Adventssonntag✠ 
Mo. 15. Montag der 3. Adventwoche 
Di. 16. Dienstag der 3. Adventwoche 
 

DER HOHE ADVENT 
 

Mi.        17. Dezember – Quatembermittwoch 
Do.        18. Dezember  
Fr.     19. Dezember – Quatemberfreitag 
Sa.     20. Dezember – Quatembersamstag 
So.     4. Adventssonntag✠ 
Mo.     22. Dezember  
Di.     23. Dezember  
Mi. 24.   Vigiltag von Weihnachten 

 

Do. 25. HOCHFEST DER GEBURT UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS✠  

 

Fr. 26. Hl. Stephanus, erster Märtyrer (F) 
Sa. 27. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist (F) 
So. 28. Hl. Familie (F)✠ 
Mo. 29. 5. Tag der Weihnachtsoktav 
Di. 30. 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Mi. 31. 7. Tag der Weihnachtsoktav 

✠: Gebotener Feiertag 
H: Hochfest 

F: Fest 
G: Gedenktag 

„Dem Gottesdienst soll nichts vorgezogen werden“ 
Benediktusregel 43,3 



FEIERLICHE O-ANTIPHONEN 
IM HOHEN ADVENT 

 
Die Tage vom 17. Dezember an werden in der Liturgie besonders hervorgehoben. Zum 
Magnificat der Vesper werden die großen „O-Antiphonen“ gesungen. Diese sieben 
Antiphonen fassen in wunderbaren, dem Alten Testament entnommenen Bildern zusammen, 
wie die unerlöste Welt den Messias erwartet. Sie drücken so die Adventssehnsucht der 
Menschen aller Völker aus. Übrigens bilden die Anfangsbuchstaben der sieben O-
Antiphonen, wenn man sie in der Reihenfolge rückwärts liest, ein sogenanntes Akrostichon: 
Sie ergeben die lateinischen Worte »ero cras«, welche übersetzt werden können als »Morgen 
werde ich da sein«. 
 
O Sapientia (17. Dezember) 
 

O Weisheit, aus dem Mund des Höchsten gingst du hervor; du reichst von einem Ende zum 
anderen; voll Kraft und Milde ordnest du alles: Komm, lehre uns den Weg der Weisheit und 
Einsicht! 
 
O Adonai (18. Dezember) 
 

O Adonai, Herr und Führer des Hauses Israel; du bist dem Mose in den Flammen des 
brennenden Dornbuschs erschienen und hast ihm auf dem Berg Sinai das Gesetz gegeben: 
Komm und erlöse uns mit deinem starken Arm! 
 
O Radix Jesse (19. Dezember) 
 

O Spross aus der Wurzel Jesse, du stehst als Zeichen für die Völker da; vor dir verstummen 
die Herrscher der Erde, die Völker flehen zu dir: Komm, rette uns, erhebe dich, säume nicht 
länger! 
 
O Clavis David (20. Dezember) 
 

O Schlüssel Davids, Zepter des Hauses Israel; du öffnest und niemand kann schließen; du 
schließest und keine Macht kann öffnen: Komm, führe den Gebundenen aus dem Kerker, der 
da sitzt in Finsternis und Todesschatten! 
 
O Oriens (21. Dezember) 
 

O Morgenstern, Glanz des ewigen Lichtes und Sonne der Gerechtigkeit: Komm und 
erleuchte, die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes! 
 
O Rex Gentium (22. Dezember) 
 

O König der Völker, ihre Erwartung und Sehnsucht; du Eckstein, der du beides zu einem 
zusammenfügst: Komm, bringe Heil dem Menschen, den du aus Lehm gebildet hast! 
 
O Emmanuel (23. Dezember) 
 

O Emmanuel, du unser König und Gesetzgeber; du Sehnsucht der Völker und ihr Heiland: 
Komm, rette uns, Herr unser Gott! 
 

 
REGEM VENTURUM DOMINUM VENITE ADOREMUS ! 

 


